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Einsätze im Berichtszeitraum (10.12. bis 31.12.)  

(24/2012):                                                            
10.12. (10:55 Uhr)                                                           
Türöffnung                                                           
Hundweg                                                                 
Im Einsatz waren 7 Kameraden                        
Fahrzeug: StLF 10/6 

Proben im Berichtszeitraum (09.12. bis 13.12.) 
 
10.12. Probe  
Probenbesuch Kdo: 90,0% 
Probenbesuch Gr. Tag: 63,2% 
Probenbesuch Gr. Nacht: 57,1% 
 
Jahresschnitt Kdo: 81,58% 
Jahresschnitt Gr. Tag: 57,06% 
Jahresschnitt Gr. Nacht: 66,67% 
Jahresschnitt Gesamtwehr: 66,07% 
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24 Einsätze in 2012: 

Wenigstens nachts hatten wir unsere Ruhe 

Mit 24 Einsatzalarmen war das abgelaufene Jahr alles andere als ruhig.  Bis 
Ende Februar waren bereits acht Einsätze zu verzeichnen – so einen ar-
beitsreichen Jahresauftakt  hatte die Ortenberger Feuerwehr noch nie in ich-
rer über 130-jährigen Geschichte. Diese Einsatzhäufigkeit zog sich über das 
ganze Jahr hin, lediglich der Mai, sonst eher ein Monat mit vielen Einsätzen, 
sorgte für eine willkommene Ruhepause. Ruhe herrschte auch (und das im 
zweiten Jahr hintereinander) in der Zeit zwischen Mitternacht und 6 Uhr 
morgens. Worüber die Gruppe Nacht wohl nicht allzu böse war! Was eben-
falls auffiel, ist die Tatsache, dass der Sonntag mit nur einem Einsatz zu Bu-
che schlug. 2010 war der Sonntag mit 5 Einsätzen noch der zweithäufigste 
Einsatztag. Die Tage mit den meisten Alarmen sind der Dienstag und der 
Mittwoch – schaut man sich den langjährigen Trend an, ist dies nichts neu-
es. Schon immer waren diese beiden Tage führend, was unsere Einsätze 
betrifft. Trotzdem gibt’s auch hier Ausnahmen von der Regel: 2007 waren 
der Dienstag und der Mittwoch die einzigen Tage ohne Einsatzalarm. Und 
noch was fiel 2012 auf: Bei drei Einsätzen konnten wir nur noch tote Perso-
nen bergen. Umso positiver dagegen der Umstand, dass sowohl bei Einsät-
zen als auch bei Proben keine eigenen Kameradinnen und Kameraden zu 
Schaden kamen.  Insgesamt verteilen sich die Einsätze folgendermaßen: 6x 
Brände (2011: 7), 13x technische Hilfe (2011: 2), 3x Fehlalarme (2011: 2), 
1x Tiere/Insekten (2011: 1) und 1x sonstige Einsätze. 
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Datum/Uhrzeit Einheit Einsatzort Einsatzstichwort Einsatzart/Bemerkungen Fahrz. LF StLF MTW
1. 03.01. / 09:48 Gr. Tag Neuer Weg Kleinbrand A Rauchentwicklung auf Matratze 1 09:54 - - 15 9 6

2. 14.01. / 19:45 Abt. Kdo Kinzigtalstr. Höhe Westiform Techn. Hilfe Ölspur 1 19:53 - - 7 7 -

3. 28.01. / 14:41 Abt. Kdo Bühlweg, Ochsen + Friedhof Parkpl. Techn. Hilfe Ölspur 1 14:47 - - 7 6 1

4. 01.02. / 07:14 Gr. Tag Wannengasse Techn. Hilfe Kaminbrand 2 07:21 07:21 - 15 15 -

5. 03.02. / 16:45 Gr. Tag K 5326, Abzweigung Allmendgrün Techn. Hilfe Fahrzeugbrand in der Entstehung 1 16:51 - - 22 10 12

6. 04.02. / 08:00 Abt. Kdo Wochenendhaus, Klingelberg Techn. Hilfe Türöffnung zur Personenrettung 1 - 08:06 - 8 8 -

7. 14.02. / 12:41 Ges.Wehr Kinzigtalstraße Fehlalarm verursacht durch BMA 1 12:46 - - 18 10 8

8. 25.02. / 11:19 Gr. Nacht Im Muhrfeld Techn. Hilfe Kaminbrand 1 11:25 - - 24 9 15

9. 21.03. / 15:18 Abt. Kdo Kinzigdamm, Nähe Möschlesee Techn. Hilfe Bergung von Personen X 1 - 15:24 - 6 6 -

10. 21.03. / 18:37 Gr. Nacht Wiese am Plättleweg, Richtung Südring Kleinbrand B brennender Holzhaufen/Gestrüpp 1 18:42 - - 18 10 8

11. 27.03. / 06:54 Gr. Nacht Gemark. Krumme Äcker, Kochgässle Mittelbrand brennender Bauwagen 2 07:00 07:06 - 21 20 1

12. 11.04. / 10:44 Abt. Kdo Hinterer Burgweg Tiere/Insekten Katze auf Baum 1 10:50 - - 5 5 -

13. 12.06. / 11:36 Ges.Wehr Bruchstr. Kleinbrand B qualmender Trockner 2 11:42 11:47 - 20 19 1

14. 30.06. / 22:19 Gr. Nacht Unwetterschäden im Ortsgebiet Techn. Hilfe eingestürztes Zelt, unterspülte Kanaldeckel 2 22:25 22:50 - 28 28 -

15. 05.07. / 14:54 PA-Träger Villa Bauer, W.-Bauer-Str., Offenburg Großbrand Dachstuhlbrand X 1 - 15:15 - 7 7 -

16. 29.07. / 12:22 Abt. Kdo Waldweg Plattform, Freudentaler Eck Techn. Hilfe Ölspur 1 12:22 - - 10 7 3

17. 22.08. / 21:07 Abt. Kdo Offenburger Str. Techn. Hilfe Türöffnung zur Personenrettung 1 - 21:12 - 8 8 -

18. 05.09. / 21:12 Gr. Nacht Gewann Steine zw. Felddamm/Bahn Mittelbrand Gartenhausbrand 2 21:18 21:19 - 25 16 9

19. 11.09. / 23:13 Abt. Kdo Feuerwehrgerätehaus sonst. Einsätze Bereitschaft wg. mögl. Personenrettung - - - - 9 9 -

20. 02.10. / 17:38 Gr. Tag Gemarkung Klingelberg Verkehrsunfall Bergung Traktor 2 17:43 17:45 - 20 20 -

21. 24.10. / 13:36 Ges.Wehr Kinzigtalstraße Fehlalarm verursacht durch BMA 1 13:42 - - 21 10 11

22. 08.11. / 19:23 Gr. Nacht Bahngleise, Höhe Westiform Verkehrsunfall Zug fährt in PKW, der auf Gleis liegt 2 19:29 19:42 - 25 20 5

23. 21.11. / 12:22 Gr. Tag Baustelle, Im Allmendgrün Fehlalarm brennender Reisighaufen 1 12:27 - - 16 10 6

24. 10.12. / 10:55 Abt. Kdo Hundweg Techn. Hilfe Türöffnung zur Personenrettung 1 - 11:02 - 7 5 2
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Keine Zeit zum Verschnaufen: 

Rekordverdächtiges Einsatzjahr für die Feuerwehr Ortenberg 

Rechtliches und Amtliches 

Satzung der Feuerwehr Ortenberg 
Im Paragraph 13 unserer Satzung werden die Aufgaben und die Stellung 

der Kameraden beschrieben, die überwiegend im Verborgenen tätig 
sind. D.h. jede Menge Arbeit haben, die aber keiner sieht. 

§ 13 Schriftführer, Kassenverwalter, Gerätewart  

(1) Der Schriftführer und der Kassenverwalter werden vom 
Feuerwehrausschuss auf fünf Jahre gewählt. Der Gerätewart wird vom 
Feuerwehrkommandanten nach Anhörung des Feuerwehrausschusses 
im Einvernehmen mit dem Bürgermeister eingesetzt und abberufen. Vor 
der Bestellung eines hauptberuflich tätigen Feuerwehrgerätewarts oder 
der Übertragung der Aufgaben des Feuerwehrgerätewarts auf einen 
Gemeindebediensteten ist der Feuerwehrausschuss zu hören.   

(2) Der Schriftführer hat über die Sitzungen des Feuerwehrausschusses 
und über die Hauptversammlung jeweils eine Niederschrift zu fertigen 
und in der Regel die schriftlichen Arbeiten der Feuerwehr zu erledigen.             

(3) Der Kassenverwalter hat die Kameradschaftskasse (§ 17) zu verwalten 
und sämtliche Einnahmen und Ausgaben nach der Ordnung des 
Wirtschaftsplans zu verbuchen. Zahlungen darf er nur aufgrund von 
Belegen und schriftlichen Anweisungen des Feuerwehrkommandanten 
annehmen und leisten. Die Gegenstände des Sondervermögens sind 
ab einem Wert von 500 € in einem Bestandsverzeichnis nachzuweisen.  

(4) Der Gerätewart hat die Feuerwehreinrichtungen und die Ausrüstung zu 
verwahren und zu pflegen. Mängel sind unverzüglich dem 
Feuerwehrkommandanten zu melden.  
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Einsätze pro Jahr

Das Jahr 2012 geht in die Geschichte der Ortenber-
ger Feuerwehr ein, als das Jahr mit den wohl meis-
ten Einsatzalarmen. Zumindest wenn man zurück-
blickt bis in das Jahr 1979 – bis dahin haben wir uns 
nämlich die Mühe gemacht, die Einsatzstatistiken  
durchzuackern.                                                            
Was auffällt in diesen 34 Jahren ist die Tatsache, 
dass die Häufigkeit von Einsätzen langsam aber ste-
tig zunimmt. Bis Mitte der 90er Jahre war es eher 
die Regel als die Ausnahme, dass es pro Jahr 
weniger als 10 Einsätze gab, in den letzten 15 hat 
sich dieses Verhältnis gerade umgedreht.                  
Im 10-Jahres-Rhythmus stellt es sich folgendermas-
sen dar:                         
1980 – 1989: im Schnitt   8,7 Einsätze pro Jahr           
1900 – 1999: im Schnitt 13,7 Einsätze pro Jahr          
2000 – 2009: im Schnitt 14,1 Einsätze pro Jahr          
2010 – 2012: im Schnitt 19,0 Einsätze pro Jahr  

Neben den Einsätzen im eigenen Gemeindegebiet fällt in den letzten Jahren 
vermehrt auf, dass die Feuerwehr Ortenberg immer öfter zur Überlandhilfe 
gerufen wird. Auch dies wohl ein Grund für die zuletzt gestiegenen Einsatz-
zahlen. Besonders davon betroffen natürlich die Kameradinnen und Kamera-
den, die Atemschutzträger sind und in den vergangenen Monaten schon drei-
mal nach Offenburg zur Unterstützung gerufen wurden. Aber auch die ver-
minderte Tagesverfügbarkeit unserer Nachbarwehren führte schon zur Über-
landhilfe: 2011 mussten wir die Ohlsbacher Kameraden unterstützen, die 
Probleme hatten, überhaupt ein Fahrzeug besetzen zu können. 
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